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Große Vorliebe für die Verbindung von Buch und Film.

Schwerpunkt als Autorin: jüngere deutsche Geschichte; im Fokus 
der Storys vor allem die Sorgen der „kleinen Leute“.

Referenzen (Auswahl)

Lektorat
Random House (Verlag), Ute Wegmann Film, Filmstiftung NRW, 
RTL Television, Crea-TV, Dom-Film

Drehbuch
2010 Die Bootsbauer

Gabriele Sepp

Adresse 	 Richard-Wagner-Str. 7 
	 51375 Leverkusen
	 Deutschland
Telefon 	 +49 . 214 . 50 52 53
Mobil 	 +49 . 170 . 456 03 00
gabrielesepp@web.de
xing (demnächst bei facebook)
Vita
1983–1990 bei der Bavaria Film 
GmbH, München. Zunächst Cut-
terassistenz für Vorabendserien 
und Primetime (Regie: Klaus 
Emmerich, Rainhard Schwabe-
nisky), anschließend Aufnahme-
leitung; Regieassistenz bei einer 
europäischen Co-Produktion 
unter der Regie von Reinhard 
Hauff. Parallel dazu Studium 
Theater-, Film- und Fernsehwis-
senschaft, Köln von 1988–1991. 
Nach diversen Drehbuchsemi-
naren – Master School Drehbuch, 
Potsdam; Robert Mckee‘s story 
structure, Köln – als freie Lektorin 
für RTL-Television und Crea-TV 
von 1993–1997. Seit 2006 freie 
Lektorin für Filmstiftung NRW, 
Düsseldorf. 2008 Stoffbeurteilung 
und Lektorat von internationalen 
Kinder- und Jugendbüchern für 
Ute Wegmann Film, Köln. 2009 
Filmgutachten für Random House, 
München. Seit 2010 auch als 
Autorin tätig.
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Patrick Tönz

Adresse 	 Story-Profiler 
	 Seebahnstrasse 175 / 46
	 8004 Zürich
	 Schweiz
Telefon 	 +41 . 44 . 241 24 72
Mobil 	 +41 . 76 373 73 63
info@story-profiler.com
www.story-profiler.com

Vita
Geboren 1967.1988–1993: 
Studium in Medien- und Kom-
munikationswissenschaft, Film 
und Deutscher Literatur an 
den Universitäten Zürich und 
Freiburg. 1993–2002: Regisseur 
und Produzent von Spielfilmen, 
Fernsehserien und TV-Magazinen. 
Spezialisierung auf Dramaturgie 
und Story-Consulting. Weiterbil-
dungen bei Robert McKee, Keith 
Cunningham & Tom Schlesinger, 
Paul Schrader, Werner Herzog. 
2002-2007: Studium in narrativer 
Psychologie und Erzählforschung, 
klinisch-forensischer Psychologie, 
Psychopathologie und Kriminolo-
gie (Schwergewicht Criminal Pro-
filing) an der Universität Zürich. 
Lehrbeauftragter an der Univer-
sität Zürich, Bereich „Psychologie 
und Film“. Seit 2007: Story-
Consultant und Stoffentwickler in 
eigener Praxis.

Detaillierte Angaben zu Profil, Arbeitsschwerpunkten,  
Beratungsangebot und Lehrtätigkeit unter: 

www.story-profiler.com

Referenzen (Auswahl)

Script Consulting
Cab, C-Films, Condor, Dschoint Ventschr, HesseGreutert, Hugofilm, 
Kontra, Maximage, Swamp, Tellfilm, Turnus, Zodiac u.a.
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Schwerpunkt meiner dramaturgischen Arbeit liegt im Bereich  
Kinderfilm. Daneben arbeite ich immer wieder gerne an Stoffen  
für Erwachsene und beschäftige mich am liebsten mit dem  
Genre Drama. 

Meine Arbeitssprachen sind Deutsch und Englisch. 

Referenzen (Auswahl)

Lektorat
Kuratorium junger deutscher Film, BKM

Script Consulting
Kinderfilm GmbH, Kuratorium junger deutscher Film, BKM, 
schlicht und ergreifend Film GmbH, MOONFILM, Scripthouse u.a.

Projektbegleitende Dramaturgie
In Vorbereitung Himbeeren mit Senf, B: Heike Fink, Ruth Olshan, 
R: Ruth Olshan, P: Heimatfilm
In Vorbereitung Tom und Hacke, B: Rudolf Herfurtner, 
R: Norbert Lechner, P: Kevin Lee Film
2010 Prinz und Bottel, B: Michael Demuth nach dem Roman von 
Kirsten Boie; R: Karola Hattop, P: Kinderfilm, ZDF, TV-Zweiteiler
2008 Zwerg Nase, B: Egbert van Wyngaarden, Felicitas Darschin, 
R: Felicitas Darschin, P: Kinderfilm, Moviepool i. A. des BR
2007 Blöde Mütze!, B: Johannes Schmid, Michael Demuth nach 
dem Roman von Thomas Schmid; R: Johannes Schmid; P: schlicht 
und ergreifend, Kinderfilm (Drehbuch ausgezeichnet mit dem „Kin-
dertiger“ von Vision Kino und KI.KA)
2002 Timm Thaler, Animationsserie, 26 Folgen, 
Development: Scripthouse, P: magic motion, S: BR

BERATUNG / ProjektbegleitUNG
Seit 2008 bzw. 2010 Projektbetreuerin und Dramaturgin für 
Kinderfilm beim Kuratorium junger deutscher Film bzw. beim BKM

Lehrtätigkeit / Festanstellung
2000–2008 Co-Direktorin „Pygmalion – europäisches Trainings- 
und Stoffentwicklungsprogramm für Kinderfilm, TV, interaktive 
Medien“ 

Veröffentlichungen
2009 „Kinderfilm oder Family Entertainment“ in 
C. Wegener, H. Schäfer (Hg), „Kindheit und Film“,  
UVK Verlag 
2005 „Kinderfilm. Stoff- und Projektentwicklung“, UVK Verlag

Beate Völcker

Adresse 	 Bremer Straße 50
	 10551 Berlin
	 Deutschland
Mobil 	 +49 . 173 . 708 77 24
beate.voelcker@t-online.de

Vita
Beate Völcker studierte  
Amerikanistik, Linguistik und 
Politikwissenschaft in Heidelberg,  
den USA und Berlin.  

Seit 1992 zunächst am Medien- 
pädagogischen Zentrum, später 
am Landesinstitut für Schule  
und Medien Berlin-Brandenburg  
ist sie u.a. verantwortlich für  
Konzeption, Entwicklung und 
Leitung verschiedener film- 
pädagogischer Projekte.  

1999 berufsbegleitende 
Ausbildung zur Dramaturgin. 
Seitdem arbeitet sie auch als freie 
Dramaturgin für verschiedene 
Produktionsfirmen und  
Institutionen wie Kuratorium  
junger deutscher Film und BKM.  

Von 2003–2009 gehört sie zudem 
der Auswahlkommission für die 
Sektion Generation Kplus / 14 plus 
der Internationalen Filmfestspiele 
Berlin an. 
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Geraldine Voss

Adresse 	 Motzstr. 6
	 10777 Berlin
	 Deutschland
Mobil 	 +49 . 177 . 780 38 61
geraldine.voss@gmx.de

Vita
Studium der Theater-Film-und 
Fernsehwissenschaft, Politik und 
Geschichte in Köln, Abschluss 
M.A. Während des Studiums 
Regieassistenzen fürs Fernsehen 
und Theaterproduktionen. 

2002–2006 Producer Assistentin 
für die Colonia Media Film-
produktion. 

2006 Mitarbeit Internationale 
Filmfestspiele Berlin. 

2006–2008 UFA / teamworx  
Castingabteilung Nina Haun. 

2008–2009 Lektorat bei Universal 
Pictures Germany. 

Seit April 2010 Producerin bei der 
Novafilm Fernsehproduktion.

Als Producerin betreue ich Filmprojekte von der Idee über die  
Akquise und den Dreh bis hin zur Ausstrahlung. Dabei geht es 
nicht nur um das bestmögliche Erzählen von Geschichten,  
sondern auch die Teamarbeit mit allen kreativen Abteilungen. 

Referenzen (Auswahl)

Lektorat
Universal Pictures Germany GmbH

Producerin
2010 Die Stein, B: Herzog / Kleint / Orlac / Karsten / Hernadi /
Lackner, R: Onneken / Woernle / Schwarz, ARD (2. Staffel)
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Regina Weber

Adresse 	 An der Kuhweide 5 
	 28357 Bremen
	 Deutschland
Telefon 	 +49 . 421 . 960 48 74
regina.weber@nord-com.net

Vita
Studium der Germanistik  
und Kulturwissenschaft mit  
Schwerpunkt Medien in Bremen. 
Abschluss M.A.  
 
Während des Studiums Tätigkeit 
als Lektorin im Argument Verlag, 
Hamburg. 
 
Seit 1995 Lektorin und  
Dramaturgin.  
 
Von 1998 bis 2002 tätig als  
Redakteurin für die ARD,  
Schwerpunkt Serie.  
 
Seit 2003 freie Dramaturgin und 
Autorin. 

Meine wichtigsten Erfahrungen in der redaktionellen und  
dramaturgischen Arbeit habe ich in der Entwicklung und  
Konzeption von Serienstoffen gemacht, z.B. mit Berlin, Berlin.  
 
Inzwischen arbeite ich als Lektorin und Dramaturgin hauptsächlich 
mit Kino- und TV-Filmstoffen.  
 
Frei nach dem Motto „Kunst ist schön, macht aber viel Arbeit“ 
(Karl Valentin) interessiert mich vor allem eine gründliche  
Entwicklung der Stoffe. 

Referenzen (Auswahl)

Lektorat
1995 bis heute ARD, Degeto, RB, NDR

Script Consulting
ARD, Degeto, RB, NDR

Projektbegleitende Dramaturgie
1998 / 1999 Entwicklung eines Serienkonzepts für Berlin, Berlin 
mit dem Headautor David Safier

Redaktion
2009 Die Bremer Stadtmusikanten (RB), B: David Ungureit, 
R: Dirk Regel, P: Bremedia Produktion
2000–2002 Berlin, Berlin (ARD, Degeto), B: Safier u. a., 
R: Unterwald jr., Meyer Price u. a., P: Studio Berlin Metropol
1998–2000 Dr. Sommerfeld – Neues vom Bülowbogen, 
(ARD,Degeto), B: B. Engelke u. a., R: Wichniarz, Kaizik, Thiel,  
P: NFP

Drehbuch
2003 Eine Liebe fürs Leben, Serienfolge für Dr. Sommerfeld 
– Neues vom Bülowbogen (ARD,Degeto), R: Wichniarz

Auszeichnungen
Serie Berlin, Berlin
2004 Deutscher Fernsehpreis
2004 Emmy Award
2003 Grimme Preis für den Autor 2003
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freie Lektorin für fiktionale Filmstoffe, genreübergreifend, 
spezialisiert auf Melodramen, Krimis und Genderstudies 

Referenzen (Auswahl)

Lektorat
ZDF, SWR 

Veröffentlichungen
2002 „Leben ohne Liebe bleibt Imitation – melodramatische 
Leinwandheldinnen“, erschienen im gardez!Verlag

Dr. Simone Wernet

Adresse 	 Praunheimer 
	 Landstraße 85 
	 60488 Frankfurt a. M.
	 Deutschland
Mobil 	 +49 . 178 . 746 02 64
simonewernet@web.de
www.cinemoves.de

Vita
Studium der Film-, Musik-  
und Literaturwissenschaften in 
Bochum und Mainz, Abschluss 
durch Promotion 2002.
Während des Studiums  
Produktion, Drehbuch und 
Regie eines Kurzfilms; außerdem 
Seminare und Workshops in den 
Bereichen Regie, Dokumentar-
film und Drehbuch; zusätzlich 
Praktika in den Bereichen Regie 
und Aufnahmeleitung. Ton- und 
Produktionsassistenz, weiterhin 
Betreuung der Casting-Auditions 
und Kurse im Stagemanagement 
bei Musical-Produktionen. 
Nach Abschluß des Studiums 
Producerassistenz in einer  
Frankfurter Werbeagentur. 
Außerdem Redaktionshospitanz in 
der Redaktion Film und Serie des 
SWR in Baden-Baden.
Seit 2007 freischaffende Lektorin 
(u.a. ZDF) und Arbeit an einer 
filmischen Dokumentation. 
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Susann Willmore

Adresse 	 Oldenburger Straße 25
	 10551 Berlin
	 Deutschland
Telefon 	 +49 . 30 . 395 74 71
Fax 	 +49 . 30 . 395 74 72
Mobil 	 +49 . 173 . 604 14 93
susann.willmore@heavenfilm.com

Vita
1985 / 1995 TARA Film GmbH /  
Produzentin. Produktion von  
25 Filmen – ZDF + ARD

1996 / 1999 Script Consulting /  
div. Firmen

2000 / 2002 Die Hölle Develop-
ment GmbH / Creative Producer 
– div. Projekte

2002 / 2003 Heaven GbR /  
Stoffentwicklungsfirma

2003 / 2004 Schiwago Film 
GmbH / Producerin

2005 / 2006 Script Consulting /  
div. Firmen

2006 / 2008 Tao Cinemathek 
GmbH /Projektleiterin

2009 / 2010 „Ungeschminkt“ – 
NFP /
Creative Producer

In den letzten Jahren hat sich mein beruflicher Schwerpunkt  
stark auf den Bereich Kino verlagert.

Generell mag ich Komödien mit Tiefgang, die die Gegenwart 
reflektieren, besonders liegen mir dabei Frauenstoffe.

Während meiner Tätigkeit als Creative Producer habe ich  
u. a. auch mit englischen und amerikanischen Autoren  
(Don Bohlinger, Pam Katz, Douglas Scott-Hessler) gearbeitet  
und Drehbücher entwickelt.

Referenzen (Auswahl)

Creative Producer
2009–2010 Ungeschminkt, Kinokomödie, NFP 
2000–2002 Die Hölle Development / div. Projekte

Projektleitung
2006–2008 Tao Cinemathek GmbH / div. Projekte

Producer
2008–2009 Wüstenblume, Koproduktion, BSI 
2007–2008 Kirschblüten, Kinospielfilm, Koproduktion, BSI
2003–2004 Schwiwago Film GmbH / div. Projekte

Produzentin
1985–1995 ZDF / Kleines Fernsehspiel. ARD / Kinderfilme 
(insgesamt 25 Filme)
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Dramaturgische und redaktionelle  Begleitung von fiktionalen und 
nonfiktionalen Projekten.
Beratung in jedem Entwicklungsstadium vom Exposé über 
Treatment und Drehbuch bis hin zum fertigen Film; Analyse und 
Bewertung aller dramaturgischen Aspekte eines Filmprojekts, aber 
auch kreatives und wirtschaftliches Potenzial, Besetzungs- und 
Regiekonzepte.
Moderation von Autorengesprächen und Autorenbetreuung.

Referenzen gern auf Anfrage unter enrico.wolf@web.de.

Referenzen (Auswahl)

Lektorat
v.a. MDM Leipzig GmbH, ZDF Fernsehfilm, ZDF.enterprises GmbH

Script Consulting
v.a. ZDF Fernsehfilm, ZDF.enterprises GmbH, screen art  
productions GmbH, SWR

Dr. Enrico Wolf

Adresse 	 Filmdramaturg
	 Keplerstraße 8
	 60318 Frankfurt a. M.
	 Deutschland
Telefon 	 +49 . 69 . 175 062 88
Mobil 	 +49 . 171 . 272 69 19
enrico.wolf@web.de

Vita
Studium der Medien-, Kultur-, 
Sprach- und Literaturwissen-
schaft, Promotion in der Film-
wissenschaft, Lehre und  
Forschung im Fach „Film“; 
berufliche Erfahrungen in der 
Fernsehfilmredaktion, im  
Spielfilmlizenzhandel und  
mehrjährige Tätigkeit als Projekt-
betreuer in der Filmförderung; 
seit mittlerweile zehn Jahren  
als Dramaturg für Film und  
Fernsehen tätig.



74

Ursula Wolschlager

Adresse 	 Witcraft Szenario OG
	 Lindengasse 25 / 10
	 1070 Wien
	 Österreich
Mobil 	 +43 . 699 . 177 88 177
u.wolschlager@witcraft.at
www.witcraft.at

Vita
1992–1996 Studium der Slawistik 
in Wien und Moskau, Universi- 
tätslehrgang Film & Geistes- 
wissenschaften. Sources, Step by 
Step, EAVE. Seit 1995 Jobs im 
Filmbereich, anfangs als Produk-
tionsleiterin, als welche sie u. a. 
die Filme Die totale Therapie  
(R: Christian Frosch), Luna Papa 
(R: Bakthiar Khoudojnasarov),  
Tag für Tag ein Boulevardstück 
– die Kronenzeitung (R: Nathalie 
Borgers) und einige Kurzfilme  
von Barbara Albert verantwortete.  
Seit 2000 konzentrierte sie sich 
stärker auf den inhaltlichen  
Bereich bis hin zur Autorentätig-
keit, wofür sie 2002 den  
„Carl Mayer Drehbuchförderpreis“ 
erhielt. 2008 Gründung der Stoff-
entwicklungs- und Dramaturgie-
firma Witcraft Szenario (gemein-
sam mit Robert Buchschwenter). 

Arbeitsschwerpunkt der Stoffentwicklungs- und Dramaturgiefirma 
WITCRAFT ist die Entwicklung und intensive Betreuung von  
Spielfilm- und Dokumentarfilmstoffen aller Genres auf eigene  
Initiative sowie dramaturgische Beratung und Begleitung im 
Auftrag. 

Darüber hinaus bietet WITCRAFT Coaching von Nachwuchs- 
autorInnen und -filmemacherInnen sowie Seminar- und  
Lehrangebote an.

Arbeitssprachen: Deutsch, Englisch und Russisch. 

Referenzen (Auswahl)

Lektorat
Jurytätigkeit in der Projektkommission des Österreichischen Film-
instituts, im Drehbuchbeirat der Litera Mechana, Expertisen für 
Eurimages und das Bundesamt für Kultur der Schweiz.

Projektbegleitende Dramaturgie
In Entwicklung Goldene Gene, B+R: Wolfgang Konrad, 
Clemens Stachel, Ursula Hansbauer. Drehbuchpreis des BMWF
2011 Die Vaterlosen, B + R: Marie Kreutzer, 
P: Novotny&Novotny / Witcraft
2009 Contact High, R: Michael Glawogger, 
B: Michael Glawogger, Michael Ostrowski, P: Lotus-Film
2009 Winds Of Sand, Women Of Rock, (Doku) 
B + R: Nathalie Borgers, P: Lotus-Film, Entre Chiens et Loups 
2007 Freigesprochen, B + R: Peter Payer, 
Dramaturgie: Dagmar Benke / Ursula Wolschlager,  
Drehbuchpreis des IFF Milano
2006 Slumming, B + R: Michael Glawogger, IFF Berlinale 
(Wettbewerb), Thomas Pluch Drehbuchpreis, Sabam Drehbuchpreis
2006 Kotsch, R:Helmut Köpping, B:Gregor Stadlober, 
P: Erich Lackner, Ursula Wolschlager, Carl Mayer Drehbuchpreis
2005 Das Tor zur Hölle, (TV), B + R: Max Gruber, 
Golden Chest Festival Plovdiv, Preis für beste Regie

Drehbuch
In Entwicklung Transit. Carl Mayer Drehbuchförderpreis, 
B: Ursula Wolschlager, Razvan Radulescu, P: Lotus-Film
2008 Gangster Girls, (Doku), R: Tina Leisch, B: Tina Leisch, 
Ursula Wolschlager, P: U. Wolschlager, Witcraft / Kinoki

Lehrtätigkeit / Festanstellung
2004–2007 Festanstellung in der Lotus-Film für den Bereich 
Stoffentwicklung & Dramaturgie. Konzeption und Durchführung 
des Stoffentwicklungsprogramms „Diverse Geschichten-  
Drehbücher, inspiriert durch kulturelle Vielfalt (nominiert für den 
Österreichischen Staatspreis für Erwachsenenbildung 2010).
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Script-Beratung mit Schwerpunkt „Emotionale Resonanz“  
(basierend auf der Theorie „the human factor“) 

Dramaturgische Projektbegleitung 

Stoffentwicklung

Markteinschätzung 

Script Doctoring

Unterricht, Seminare, Fortbildungen

Referenzen (Auswahl)

Lektorat
Diverse

Script Consulting
Ca. 400 Drehbuchanalysen für ca. 30 Filmproduktionen in D, A 
und CH

Projektbegleitende Dramaturgie
2010 Mitte (N.Ohler)
2010 Anleitung zum Unglücklichsein (S.Hormann) 
2010 Der ganz große Traum (S.Grobler)
2009 Was weg is is weg (Chr.Lerch)
2007–2009 Wüstenblume, (S. Hormann)
2007–2009 Die Fremde, (F. Aladag)
2007–2009 Goethe!, (Ph. Stölzl et al.)
2008 Creation, (A. Svoboda)
2008 Hoheneck war gestern, (K. Derfler)
2006 Die Tränen meiner Mutter, (A. Cardenas)

Lehrtätigkeit
2003–2009 Hamburg Media School, ZHdK Zürich
Filmschule Hamburg-Berlin, Macromedia München,
Filmhaus Köln u. a.

Veröffentlichungen
2005 Buchveröffentlichung: Der Publikumsvertrag – Emotional 
wirksames Drehbuchschreiben mit „the human factor“ (2.Auflage 
UVK Verlagsanstalt Konstanz)

Roland Zag

Adresse 	 the human factor
	 Auenstraße 25
	 80469 München
	 Deutschland
Telefon 	 +49 . 89 . 201 59 01
Mobil 	 +49 . 172 . 868 34 64
roland.zag@the-human-factor.de
www.the-human-factor.de

Vita
Geboren 10.11.1958 in Heiden-
heim / Brenz. Ab 1977 Studium 
Musikwissenschaft, Theater-
wissenschaft und Philosophie in 
München. 1984–1988 Arbeit als 
Filmmusikkomponist. Diverse 
Hörfunksendungen. Seit 1986 ca. 
50 Dokumentarfilme, Essays und 
Reportagen für Kino und Fernse-
hen, überwiegend in Verbindung 
mit filmischen, musikalischen und 
literarischen Themen. Seit 1993–
2007 Geschäftsführer der MEDIAS 
RES Film- und Fernsehproduktion 
GmbH. 2001 Entwicklung der 
Drehbuchlehre „the human  
factor“. 2005 Veröffentlichung 
„Der Publikumsvertrag“. 2006 
VEMA (mit Norbert Maaß).  
Ab 2007 Arbeit im Vorstand von 
VeDRA.
Mitveranstalter FilmStoffEnt-
wicklung 2009 und 2010.


